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Die empirische Modellierung eines Produktionsprozesses in der Industrie ist im Allgemeinen in vier Haupt-
phasen unterteilt, die jeweils aus Datengenerierung, Datenvorverarbeitung, Modellierungsverfahren und 
schließlich Bewertung der Leistung des erstellten Modells bestehen. Jede dieser Phasen hat ihre eigenen 
Merkmale und Komplexitäten, aber alle vier sind miteinander verknüpft.  
 
Um zum Beispiel ein akzeptables Ergebnis bei der 
Einschätzung der Betonqualität zu erzielen, ist eine 
korrekte Bewertung der Ergebnisse des entwickelten 
Modells erforderlich. Diese Ergebnisse hängen von 
der Leistung des für den jeweiligen Produktionspro-
zess entwickelten Modells ab. Andererseits hängt 
die Leistung des gewählten Modells nicht nur von 
der Auswahl des geeigneten Algorithmus und des 
Trainingsprozesses ab, sondern auch von der Quali-
tät der nach der Datenvorverarbeitungsphase erhal-
tenen Daten. Bei der Modellierung eines Prozesses 
in der Industrie, insbesondere bei Prozessen, bei de-
nen die Datengenerierung zeit- und kostenaufwen-
dig ist, besteht der erste Schritt des Modellierungs-
prozesses im Entwurf der Datengenerierungsverfah-
ren, die in der Regel die meiste Zeit in Anspruch 
nimmt. Diese Technik basiert auf Statistik und Geo-
metrie und wird Versuchsplanung (Design of Experiments, DoE) genannt. Sie ist definiert als ein Instru-
ment zur Maximierung der aus jedem Experiment gewonnenen Informationen bei gleichzeitiger Minimie-
rung der Anzahl der Experimente insgesamt. Diese Technik wird eingesetzt, um weniger Ressourcen zu 
verwenden, die Auswirkungen von Inputfaktoren und deren Wechselwirkung auf den Output zu bestim-
men, die Produktqualität und Robustheit zu erhöhen und um einen Prozess zu optimieren. 
 
Ziel dieser Projektarbeit ist die Entwicklung eines modellfreien Versuchsplans für die Modellierungsphase 
in einem Betonherstellungsprozess auf der Grundlage der in der Screeningphase verfügbaren Daten. In 
einem Betonproduktionsprozess ist die Datenerstellung zeit- und kostenaufwendig, so dass idealerweise 
die Daten aus der Screeningphase zusammen mit den in der Modellierungsphase generierten Daten für 
den Modellierungsprozess verwendet werden könnten. Aus diesem Grund ist es notwendig, eine Me-
thode für die optimale Integration von Daten aus der Screeningphase in die Modellierungsphase vorzu-
schlagen und zu entwickeln. 
 
Folgende Teilaufgaben sind vorgesehen:  

• Recherchieren und Einarbeitung in die verschiedenen Konzepte und Typen von modellfreier DoE. 

• Methodischer Vergleich von modellfreien DoE-Methoden, dabei Untersuchung ihrer Eigenschaften, 
Anwendungsbereiche und Entwurfsverfahren sowie von Vor- und Nachteilen.  

• Entwurf einer modellfreien Versuchsplanung für die Datengenerierung in der Modellierungsphase, 
um eine optimale Integration der Daten mit den in dieser Phase generierten Daten zu ermöglichen, 
damit der Betonproduktionsprozess so gut wie möglich modelliert werden kann.  

• Dokumentation der Untersuchungen und Kolloquiumsvortrag. 
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